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PRESSEMELDUNG 

Berlin, 14.12.2023  

 

POLY:LUX  

Art Up Now-Gruppenausstellung vom 5. bis 7. Januar ´24 im Projektraum Bethanien, Mariannenplatz 

2, 10997 Berlin  

 

POLY:LUX wirft Licht auf zehn aktuelle Positionen in Berlin arbeitender Künstlerinnen. Die 

ausgestellten Werke umfassen Malerei, Skulptur, Collage, Installation, Video und Performance. Sie 

erforschen Farb- und Formbeziehungen und beleuchten das Zeitgeschehen.Die Eröffnung findet am 

Do, 04.01.2024 um 19 Uhr statt. 
 

Zu sehen sind Werke von Caroletta (Illustration, Malerei), Cécille Pernilla (Malerei, Illustration, digitale 

Collage), Gitti Müller (Malerei), Kia Kali (Video, Performance, Installation), Koki van Trotten (Malerei), 

Lucia Fischer (Malerei auf Glas, Installation), Olga Moș (Malerei), Regine Jankowski (Malerei, Skulptur, 

Objekte), Vasylysa Shchogoleva (Illustration, Malerei, Kunst im öffentlichen Raum) und Vivian Babeliow 

(Malerei, Fotografie, Video, Installation). 

In den Acryl-Arbeiten von Regine Jankowski und der Malerei auf Glas von Lucia Fischer verlebendigt 

sich Farbe: bei Jankowski als Handlungsträgerin in szenischen Versuchsanordnungen, bei Fischer als 

beseelte Momentaufnahme, die aus einer anderen Welt zu uns zu sprechen scheint.  

Olga Moș löst starre Vorstellungen von Herkunft und Identität in poetischer und leuchtender 

Landschaftsmalerei auf. Eine kräftige Farbpalette findet sich auch bei Vasylysa Shchogoleva, deren 

figurative Bildwerke dem Schrecken des Krieges Hoffnung entgegenzusetzen streben. Gegenständlich 

arbeitet auch Caroletta. In ihrer Acrylmalerei machen jedoch leicht und hell wirkende Farbstimmungen 

gerade das Abgründige sichtbar. Dreidimensional stellen sich Vivian Babeliows raumbildende 

Installationen destruktivem Zeitgeschehen mit poetischer Kraft entgegen.  

Gitti Müllers Gemälde sind visuelle Gedichte. Sie legen unter Schichten verborgene Vergangenheit 

frei. Es sind Momentaufnahmen, ähnlich den digitalen Collagen Cecile Pernillas, die das Zerschneiden 

und neu Zusammenfügen selbstreflexiv nutzt. Kia Kali schafft mit Videoarbeiten und Performances 

Räume, um Formen der Selbstwahrnehmung zu untersuchen und Koki van Trottens Malerei stellt sich 

der unabschließbaren Frage, was es eigentlich bedeutet, ein Mensch zu sein. 

 

Öffnungszeiten 5. bis 7. Januar ´24: Fr–So 14–20 Uhr 

Artist Talk I: Fr, 05.01.2024, 18 Uhr  

Artist Talk II: Sa, 06.01.2024, 16 Uhr 

Readings: So, 07.01.2024, 15 Uhr 

Das Projekt Art Up Now wird vom Europäischen Sozialfonds Plus aus Mitteln der Europäischen Union 

und von der Senatsverwaltung für Kultur und Gesellschaftlichen Zusammenhalt gefördert. 

Durchgeführt wird es von der LOK.a.Motion GmbH. Sie verfügt über eine profunde Expertise in der 

Unterstützung von Künstler:innen und Kreativen, in der Medien- und Kulturarbeit sowie in der Planung 

und Umsetzung von Kunst- und Kulturprojekten. 

Pressekontakt: Djordje Cetojevic, 0178 84 34 010, artup@lok-berlin.de 
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